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n. 02.  15-04-2015 
E-mail :  associazionelorber@alice.it 

 
 
 

Liebe Freunde und Freundinnen von Lorber auf der ganzen Welt, 
 

Heute veröffentlichen wir die E-Mails, die unter associazionelorber@alice.it 
eingegangen sind. 

In der ersten Ausgabe der Zeitschrift auf Seite 6 haben wir die Erklärung für diejenigen 
angekündigt, die NICHT an die Existenz von Leben in anderen WELTEN glauben, die nun folgt. 

Letztendlich veröffentlichen wir auch den Wunsch des Verantwortlichen für diese Zeitschrift, 
denn er bittet euch alle, an der grandiosen NACHERZÄHLUNG des Werks von Lorber 
mitzuwirken, um sie dann in die beste gemeinverständliche Schrift zu verwandeln, um den 
ZAHLREICHEN Menschen, die nach der Wahrheit suchen, das monumentale und 
lebenswichtige Wort nahezubringen, das der Herr der Menschheit über seinen Schreiber Jakob 
Lorber offenbart hat. 

In der nächsten Ausgabe Nr. 03 werden wir hingegen die PERSÖNLICHEN 
Interpretationen der weltweiten Lorber-Experten veröffentlichen, die das Thema der 
„ORGANTRANSPLANTATIONEN" betreffen, da es ZWEI unterschiedliche Meinungen über 
dieses Thema gibt. Die einen sagen, dass TRANSPLANTATIONEN “göttlich” sind, die 
anderen wiederum meinen, sie wären “höllisch”. Es folgt eine Diskussion, an der sich alle 
beteiligen können. 

 
 

Zugesendete  E-mails   associazionelorber@alice.it 
(Wir möchten euch bitten, eure E-Mails mit einem Foto von euch einzusenden) 

 
 
1) Silvia  Ohse  aus  DEUTSCHLAND: 
 

Mein Weg zu Jesus 
 

Die Geschichte von Himmelsfreunde.de 
 

(Von Silvia Ohse) 
 

Ich wurde 1962 geboren und bin in einer katholischen Familie und überwiegend katholischen 
Gegend aufgewachsen. In meiner Kindheit gab es den Sonntags-Gottesdienst, die 
Maiandachten, Rosenkränze und eine Oma, die gut darauf geachtet hat, dass man all das 
regelmäßig mitmacht! 

Doch als Jugendliche ging all das verloren, langsam und schleichend. Ich wurde gleichgültig, 
begann in den Weltsinn abzugleiten und wurde so wie viele andere. Lange Zeit lebte ich, ohne 
nach dem Sinn des Lebens oder einem Gott zu fragen, führte sogar eine wilde Ehe. 

Die Wende in meinem Leben kam mit meiner Heirat 1998: Mein Mann war gläubig. Und er hat 
nach und nach, immer wieder – hartnäckig und geduldig – versucht, aus einer Materialistin einen 
Menschen zu machen, der sich für das Geistige interessiert. Ich versichere Ihnen: er hatte seine 
liebe Mühe damit! Aber schließlich hat er es geschafft und sein Lebensziel erreicht (heute 
schaut er wohl aus seiner himmlischen Heimat heraus zu, was ich weiterhin tue). 

Doch auch als ich endlich „aufgewacht“ war, bin ich noch etliche Irrwege gegangen! New Age, 
sogar der Schamanismus interessierte mich – ich war auf der Suche. 

Im Jahr 2007 hatte ich dann ein Erlebnis, dass für immer unvergesslich bleiben wird. Mir ist 
JESUS Selbst begegnet. Und das, obwohl ich geistig noch im New Age unterwegs war! Dazu 
kann ich nur an die Bibelstelle erinnern, wo es heißt: Er hat uns geliebt, als wir noch Seine 
Feinde waren. Genauso war es bei mir. 

Da hatte ich meine Heimat gefunden. Endlich! 
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Seitdem wollte ich die Gute Botschaft verbreiten, und nachdem ich durch göttliche Fügung 
gelernt hatte, selbst Internetseiten zu gestalten, brachte ich das Evangelium auf diesem Weg in 
die Öffentlichkeit.  

2007: Veröffentlichung von www.himmelsfreunde.de – dies war zunächst eine Seite, auf der 
man einen Newsletter über „Heilige“ und „Selige“ kostenlos beziehen konnte. (Damals hatte ich 
eine „katholische Phase“, wie ich es heute nennen würde.) 

Im Jahr 2008 entdeckte ich das Jesus-Werk durch Lorber (wenn ich den Begriff benutzen darf, 
den Wilfried Schlätz geprägt hat, vielen Dank dafür an Wilfried!) Ich las und las und wurde immer 
mehr überzeugt, hier das echte Wort Gottes vor mir zu haben. 

Anfang 2010 begann dann der Newsletter für die Neuoffenbarung, gleichzeitig gab ich einen 
Bibel-Newsletter heraus für diejenigen Leser, die mir nicht zu Lorber folgen wollten (heute kann 
man diesen kostenlos beziehen unter www.Jesus-Christus-Gott.de und auch die früheren 
Ausgaben im Archiv nachlesen.) 

Da ich alle Newsletter-Ausgaben auch im Archiv abspeicherte, wurde die Seite bald sehr 
umfangreich, und ich schrieb zwei neue Seiten: 

www.1000-Tore-zu-Gott.de ist 2011 entstanden und enthält ein Stichwortverzeichnis zu 
Themen aus Neuoffenbarung und Bibel. 

www.JesusistGott.de, ebenfalls aus dem Jahr 2011, enthält Links zu verschiedenen Freunden 
der Neuoffenbarung im deutschsprachigen Raum und international. 

2012 lagerte ich die früheren Archivbeiträge (die „Heiligen“-Geschichten) aus auf die Seite 
www.Jesus-Christus-Gott.de, auf der man heute den Bibel-Newsletter beziehen kann. 

Im selben Jahr beschäftigte ich mich mit den „messianischen Juden“, die Jesus als ihren Messias 
anerkennen und doch ihre jüdische Identität beibehalten. Für sie verfasste ich die Seite 
www.Jesus-ist-Jahwe.de. Denn Jesus will am liebsten alle retten, und somit natürlich auch das 
jüdische Volk! 

2013 folgte ein Projekt, das ich heute noch nicht als abgeschlossen betrachte: www.Das-wahre-
Christentum.de. Wer sich hier mit beteiligen möchte, ist herzlich dazu eingeladen! Diese Seite 
wäre noch sehr ausbaufähig, und wenn Sie daran mitarbeiten möchten, lesen Sie bitte hier: 

http://www.das-wahre-christentum.de/geplante-themen.htm, welche Ideen und Themen 
meiner Ansicht nach noch fehlen würden. 

Schließlich erstellte ich 2013 noch einen Buchshop, in dem man die Werke der Neuoffenbarung 
bestellen kann, unter www.Lorber-Mayerhofer-Swedenborg.de . 

Sie sehen: Das Internet ist einfach mein Medium, und ich habe durchaus noch ein paar Projekte 
im Hinterkopf, die ich bald realisieren möchte… Vielleicht gibt mir unser Vater Jesus bald die Zeit 
und die Mittel dafür – wenn es Sein Wille ist! 

Zum Schluss möchte ich dem Freund danken, den wir alle lieben: Jesus, unser Freund und 
Bruder, der liebevolle himmlische Vater, der Schöpfer und Erhalter allen Lebens. Danke für die 
unendliche Gnade, die Jesus uns allen geschenkt hat in Seinem neuen Wort. Er möge uns 
segnen, damit unser Leben gelingt und wir am Ende wieder zu Ihm heimkehren dürfen. 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

2) Isabel  Ramos  aus  BRASILIEN: 
 

Hallo, mein Name ist Isabel. Ich lebe in Brasilien und kenne die Werke Lorbers 
bereits seit acht Jahren, insbesondere "Das große Evangelium Johannes". Ein Freund 
aus Portugal hat mich auf eure Zeitschrift aufmerksam gemacht und auch ich möchte 
sie gern erhalten.  

Was muss ich dafür tun? 
Schwesterliche Grüße! 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

3) Renate  Modreger  aus  DEUTSCHLAND: 
 

Liebe Lorberfreunde in Italien, zuerst Danke für die Initiative, Lorber International in 
das Leben zu rufen.  

Ebenso Danke dafür, dass wir euch etwas kennenlernen durften.  
Darf ich mich kurz vorstellen: Ich heiße Renate Modreger und bin zu den 

Lorberwerken vor etwa 29 Jahren geführt worden.  
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Nachdem ich einige Jahre zuvor erstmals "Suchende" war mit dem wissenden Endergebnis, 
dass wir alle nur einen Schöpfer haben und Jesus Christus der Schlüssel zu allem ist.  

In dieser Zeit hatte ich eine große Sehnsucht in die Lehrzeit Jesus zurückversetzt zu werden, 
da mir klar war, dass die Bibel nicht vollständig die Lehre wiedergeben kann.  

Und siehe da, als erstes wurde ich zu dem großen Evangelium Johannes geführt. Beim Lesen 
fühlte ich so ein großes Glücksgefühl verbunden mit dem Wissen, dass ich an der Quelle 
angekommen war, das Suchen ein Ende hatte.  

Seitdem begleiten mich die Lorberwerke und Jesus ist meine Liebe, mein Leben, mein Lehrer, 
mein Freund und Heiland geworden.  

In all dieser Zeit war immer mein innigstes Bestreben, dass was Jesus mich/uns lehrt im  
meinem Leben umzusetzen. Ich spüre, wie ER mich veränderte und immer noch verändert und 
wünsche mir am Ende dieses Erdenlebens nach Hause kommen zu dürfen.  

Macht euch keine Sorgen, wenn einige Mitglieder eures Treffens in Rimini mit 
unterschiedlichen Meinungen bzw. Erkenntnissen nach Hause gehen. Das hat nur mit den 
unterschiedlichen Reifezusrtänden der einzelnen Seelen zu tun. Das ist hier auch nicht anders.  

Inzwischen kann ich sehr gelassen damit umgehen, Jesus führt auch diese Seelen nach 
Hause, und wenn es auch etas länger dauert und Umwege nötig sind.  

Ich selbst habe auch die Erfahrung gemacht, als ich wiederholte Male das große Evangelium 
las, mir Texte daraus plötzlich neu und anders verständlich wurden.  

Andere Texte, die beim vormaligen Lesen wichtig für mich waren, wurden Hintergrund. Das 
wirklich wichtige ist, dass wir "Täter" des Wortes Jesu werden, das Lesen alleine der Schriften 
verändert uns nicht.  

Euch allen Jesus Segen, ich freue mich schon sehr, weiteres zu hören. 
Herzliche Grüße, Renate Modreger  

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
 

4) Elisabeth  aus  DEUTSCHLAND: 
 

Lieber Giuseppe,  
es ist bewundernswert, wie die italienische Lorber-Gruppe für Jesus tätig ist!  
Jesus Segen für Eure Arbeit und liebe Grüße  
Elisabeth 
 

Geschwistertreffen unter Lorber-Freundinnen und -Freunden – es gibt nur eine Wahrheit  
(Von Elisabeth) 

 

Immer wieder gibt es an verschiedenen Orten Treffen von Lorber-Freundinnen und -Freunden, 
die ein Tiefergehen in die Neuoffenbarung und einen gegenseitiger Austausch ermöglichen sollen.  

Vorträge werden gehalten, Themen – mitunter sehr heftig – diskutiert, es gibt Teilnehmer, die mit 
Fragen kommen, andere wieder mit ihren vorgefassten Meinungen und alle kehren mit 
unterschiedlichen, ja mitunter sogar sehr widersprüchlichen Meinungen nach Hause zurück.  

Das Resultat ist Unzufriedenheit und Sehnsucht nach einer besseren Verständigung 
untereinander.  

Was tun?  
Solange Zusammenkünfte unter Ego-Trieben statt wahrer Geschwisterliebe stattfinden, wo unter 

Besserwisserei und Rechthaberei der eine sich über den anderen erhebt und versucht, die eigene 
Ansicht als die einzig wahre den Anderen überzustülpen oder anderweitige Eigeninteressen im 
Vordergrund stehen, werden derartige Treffen zu keinem glücklichen Ergebnis führen. Nur da, wo 
man sich, im Bewusstsein noch immer ein Reisender auf dem Weg zu sein, in wahrer werktätiger 
Nächstenliebe, gegenseitiger Toleranz und Respekt unter dem alleinigen Gesichtspunkt 
begegnet, seine eigenen Erkenntnisse und Erfahrungen als Anregungen und vielleicht mögliche 
Hilfe zur Verfügung zu stellen, wird eine solche Zusammenkunft für alle nutzbringend sein.  

„Schwer freilich wohl ist es, zu lieben die ewige Liebe und den Bruder, wenn das Herz voll ist der 
Welt. Was nützt da das Lesen von tausend und tausend noch so wahrheitsvollen Büchern? 
Werden sie jemanden zum Leben erwecken?“ (Ste.01_004,20+22)  

Letztendlich kann nur Jesus Selbst einen jeden in die Wahrheit führen (BM.01_050,22-23). Und 
es gibt „nur eine Wahrheit: Gott ist diese ewige Wahrheit, […was] die alleinige Liebe ist!  
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Kann aber die beste und reinste Vernunft auch ein anderes möglich finden? Nein, wir wissen es 
ja, dass da alle menschlichen Verstandeswerke in lauterem Zerstreuen bestehen, und das 
Zerstören ist am Ende sein Sinn. […] und vergessen bei solchem Bemühen ganz und gar, dass wir 
uns selbst nie übertreffen können und somit alle unsere Werke nichts sein können als das nur, 
was da ist ihr Grund: unser Verstand! Wir haben große Augen für Torheiten anderer; aber die bei 
weitem größeren eigenen mögen wir nicht erschauen“ (HGt.02_220,05-10).  

Möge uns Jesus Seinen Segen geben, uns nicht länger mit dem Vorsatz zu begegnen, den 
Anderen von unserer eigenen „EINEN“ Wahrheit zu überzeugen, sondern uns durch gegenseitigen 
Austausch lediglich Anregungen für den weiteren Lebensweg zu geben, denn wer „die Sache im 
Geist der Wahrheit nimmt, wird unter einer jeden Form die Wahrheit finden und den Weg und das 
Leben“ (GS.02_124,18).  

Elisabeth 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 
 

5) Egídio  Ribeiro  Silva  aus  PORTUGAL: 
Liebe Freunde, Brüder und Schwestern, 
ich erlaube mir, euch als Anhang unser 

Informationsblatt vom April 2015 zu schicken. 
Unsere Vereinigung hat das Ziel, das 

Evangelium Christius zu verkünden, die 
Nächstenliebe und das Werk zu verbreiten, das 
dem Propheten Jakob Lorber offenbart wurde. 

Es tut uns sehr Leid, dass wir dieses Informationsblatt nicht in die italienische 
Sprache übersetzt zusenden können. Brüderliche Grüße 

Egídio Ribeiro Silva  
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 
 

6) Wilfried  Schlätz  aus  DEUTSCHLAND: 
 

Jakob Lorber International (3) – (JLI) 
 

Das Jesuswerk durch Jakob Lorber (JL) als "Seine neu und rein wiedergegebene 
Lehre aus den Himmeln" [9.GEJ 94,5] ist kein mathematisches Lehrbuch, das mit Hilfe 
des weltlichen Kopfverstandes [1.RB 35,2] begriffen werden kann. Denn das 
Jesuswerk durch JL offenbart in erster Linie Seelisches, Geistiges, Himmlisches und 
Göttliches, das mit Hilfe des weltlichen Kopfverstandes nie erfasst und begriffen 
werden kann: 
 

[RB.01_035,02] Siehe, jeder Mensch hat ein doppeltes Erkenntnisvermögen: ein äußeres, das ist 
der Kopf- oder eigentliche äußere Seelenverstand. Mit diesem Erkenntnisvermögen läßt sich nie 
das göttliche Wesen erfassen und begreifen, weil es der Seele gerade nur darum gegeben ward, 
um den Geist in ihr von der Gottheit vorderhand zu trennen und ihm diese auf eine Zeitlang 
verborgen zu machen. Will nun eine Seele mit diesem alleinigen negativen Vermögen Gott suchen 
und finden, entfernt sie sich stets desto weiter vom Ziele, je hartnäckiger sie auf diesem Wege 
dasselbe verfolgt. 
 

So lange die Freunde des Jesuswerkes durch JL dieses Werk nur mit ihrem weltlichen 
Kopfverstande lesen und sich daraus eigene, subjektive und mehr oder minder falsche Begriffe 
über Seele, Geist, Gottesfunke, Wiedergeburt, Gott, Jesus usw. machen, werden sie sich über 
diese selbst gemachten Begriffe streiten.  Erst wenn sie durch ein aktives Tatchristentum den ganz 
Reinen Geist (Er 53,12; 56,10; 5812; DTT 21,19) = ihr Höheres Ich (5.GEJ 232,11) = ihren 
Urlebenskeim (4.GEJ 35,2-9) = ihren jenseitigen Geist (6.GEJ 133,4 und 7.GEJ 69,7) in ihrer 
Seele allmählich erwecken, werden sie nach und nach zu ewig wahren Grundbegriffen gelangen, 
über den es dann keinen Streit mehr gibt: 
 

[GEJ.01_113,13] Ich will Meine Lehre aber also stellen, dass durchs bloße Lesen oder Hören des 
Evangeliums niemand auf den Grund der lebendigen Wahrheit gelangen soll, sondern allein nur 
durchs Handeln nach Meiner Lehre; die Handlung erst wird jedem zu einer Leuchte werden!“ 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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WISSENSCHAFTLICHE  "BEWEISE",  
DASS  IN  ANDEREN  WELTEN  LEBEN  EXISTIERT 

 

Liebe Freunde und Freundinnen von Lorber auf der ganzen Welt, 
 

Wenn euch eines Tages jemand begegnet, der zu euch sagt: “Es war verrückt von 
Lorber zu behaupten, Leben gäbe es in allen WELTEN”, dann könnt ihr dem, der nur 
an die Wissenschaft glaubt, die Antwort des Forschers Giuseppe Vesco (rechtes Foto) 
geben, die in der Zeitschrift Nr.147/ 2010 der italienischen Vereinigung veröffentlicht 
wurde. Schauen wir uns diese Antwort an:  

--------------------------------------------------------------------------------------------- 
« Mein lieber Freund,  

wenn für Dich auf dem Mond, auf dem Saturn oder auf anderen Planeten kein Leben existiert 
(weil Du an die Wissenschaft glaubst, die diese Möglichkeit bestreitet), dann sollst Du wissen, 
dass ich an das glaube, was der Herr sagt: Leben existiert auf jedem Planeten und auch auf 
jeder Sonne!  

Diese Worte basieren nicht nur auf reinem Glauben, sondern ich glaube daran, weil unser Herr 
genau erklärt hat, dass der „PHYSISCHE AUFBAU“ der Lebewesen (oder das WESEN, um es 
verständlicher auszudrücken) von Planet zu Planet und von Sonne zu Sonne UNTERSCHIEDLICH 
ist. Außerdem hat er bestätigt, dass die FORM der menschlichen Wesen auf den Planeten und 
Sonnen hingegen gleich ist, nur mit dem Unterschied, dass sie kleiner oder größer sein können bzw. 
durchsichtig, leuchtend, unvergänglich usw. 

Und deshalb lässt sich aus dieser Erklärung des Herrn ableiten, dass nicht nur auf unserer Erde, 
sondern auch auf anderen Planeten und Sonnen physische Körper in menschlicher Gestalt 
existieren und dass diese Geschöpfe sichtbar und spürbar sind, aber aus unterschiedlicher 
Materie bestehen, so wie auch die Luft, das Wasser und der Boden eines jeden Planeten und 
jeder Sonne verschieden sind". 

Um das allerdings richtig verstehen zu können, muss man selbst nachdenken und nicht mit dem 
Kopf der Wissenschaftler überlegen, denn sie haben einen "eingeschränkten Geist", der es ihnen 
unmöglich macht, über den eigenen Tellerand hinaus zu schauen. 

Tatsächlich meinen Wissenschaftler, “es gäbe kein Leben in anderen Welten", weil es z. B. auf 
anderen Planeten keine Luft gibt, sondern nur Gas vorhanden ist, oder weil dort Temperaturen von 
100 Grad Minus oder von 100 Grad über Null herrschen, um nur einige dieser unsinnigen Gründe 
zu nennen, an die aber beinahe alle Menschen auf der Erde glauben. Sie glauben einfach nur 
deshalb daran, weil SIE NICHT WISSEN, dass «das Leben in jeder Welt auf der besonderen 
materiellen Struktur eben jener Welt basiert». 

Daher hier nur zwei der Offenbarungen diesbezüglich, die dem Werk „DIE NEUOFFENBARUNG“ 
entnommen wurden: 

 
 

[GEJ.06_157,21] Sagte Ich: „Ganz so natürliche Menschen [auf dem Mond] wie etwa im tiefen 
Norden dieser Erde, aber freilich wegen der ganz anderen Tag- und Nachtverhältnisse jener 
Monderde [der Menschen des Mondes] ein wenig anders organisiert [von denen der Erde].  
 
[NS.01_009,06]  [...] Auf der Erde gibt es freilich wohl keine Materie, welche in dem starken 

Sonnenlicht bestehen könnte; aber was da die Materie der Sonne betrifft, so besteht diese 
schon wieder auf anderen Gesetzen als die eines unvollkommenen Planeten. Und so besteht 
auch die Materie eines Sonnenmenschenleibes aus einem viel andern Stoffe als die Materie 
eures Leibes, und ist daher beständig, selbst unter den allerintensivsten Strahlen, nachdem sie 
gewisserart mehr geistig und somit auch ums Unvergleichliche einfacher ist als die eurige. 
Unter solchen Bedingungen können sonach die Sonnenmenschen gar wohl existieren und sich 
ihres Lebens freuen und dasselbe zu den nützlichsten Zwecken benutzen. 

 
 

Der Beweis dafür, dass die Wissenschaftler des Diesseits auf dem Irrweg sind, liegt genau vor 
ihren Augen und in ihren jüngsten Entdeckungen über die Existenz von Leben unter „unmöglichen" 
Umweltbedingungen“. 
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Nun ja, wenn die Wissenschaftler viele Jahre lang behauptet haben, dass «Leben unter 
bestimmten, extremen Umweltbedingungen unmöglich ist», so müssen sie diese Behauptung heute 
widerrufen, da sie selbst an Orten Leben entdeckt haben, bei denen sie sich zuvor sicher waren, 
dass dies unmöglich wäre. 

Allerdings haben sich diese Wissenschaftler anschließend nicht an die Menschheit mit den 
Worten gerichtet: "Verzeiht uns unsere Blindheit und überhebliche Sicherheit!". Sie beschränkten 
sich allein auf die Worte: "Wir hätten nie gedacht, unter solchen extremen Umweltbedingungen 
Leben vorzufinden!".  

Welche eine Schande! Wie viele aberwitzige Theorien haben uns die Wissenschaft als 
unwiderlegbare und sichere Wahrheit verkauft.  

FRAGE: “Aber wo fanden Sie nun Leben, worüber sie selbst derart bestürzt und ungläubig waren? 
ANTWORT: "Sie fanden es genau in jenen Umgebungen, die sie vorher seit Jahrzehnten mit 

absoluter Sicherheit ausgeschlossen hatten!" 
Schauen wir uns also diese wissenschaftlichen Entdeckungen an, die alle Wissenschaftler der 

Welt bestürzten und sprachlos machten und die ihre vorherigen Theorien zunichte machen.  
Die Wissenschaft hat Mikroorganismen (kleine Erdtierchen) entdeckt, die bei sehr hohen und 

sehr niedrigen Temperaturen, unter hohem und niedrigem Druck, in völliger Dunkelheit in 
den Meeresgründen des Ozeans oder in säure- und alkalihaltigen Umgebungen leben. 
Letztendlich hat man Mikroorganismen entdeckt - merke wohl - die im eiskalten, luftleeren 
Kosmos überlebt haben, deren Name "Bärtierchen" lautet. Hier einige der jüngsten 
Entdeckungen:  

 
http://www.lescienze.it/news/2008/09/10/news/come_vivere_nello_spazio_aperto-578408/ 

Zeitschrift WISSENSCHAFT 
(Scientific American) 

 

Die Bärtierchen leben auch im kalten, luftleeren All 
 

 

Die Forschungsarbeit von Ingemar Jönsson von der Universität im schwedischen 
Kristianstad ergab, dass Bärtierchen (winzige, wirbellose Tierchen, die zwischen 0,1 
und 1,5 Millimeter groß sind) im eiskalten, luftleeren All ohne Sauerstoff überlebt 
haben und dort der UV-Strahlung der Sonne und den kosmischen Strahlen 
ausgesetzt waren. Diese Entdeckung versetzte die Wissenschaftler in Erstaunen. 

 

http://www.amoreepsiche.it/ 
Die Wissenschaftler des Projekts "Census of Marine Life", an dem 344 Forscher aus 

34 Nationen beteiligt sind, haben 17.650 Tierarten gezählt, die in einer Meerestiefe 
von 200 Metern leben, wo kein Licht mehr hindurchdringt und die Tiere in 
Dunkelheit an einem unwirtlichen Ort leben. Weitere 5722 Arten wurden in mehr als 
Tausend Meter Tiefe gezählt. 

 
 
[ANMERKUNG: Jeder Leser kann im Internet ebenfalls die Mikroorganismen finden, die bei 

sehr hohen und sehr niedrigen Temperaturen und auch bei hohem und niedrigem Druck 
oder in säure- und alkalihaltigen Umgebungen leben]. 

 
Mithilfe der beiden oben beschriebenen Beispiele wird jeder Leser verstehen, dass man NICHT 

völlig an die Wissenschaft glauben sollte, denn tagtäglich werden Theorien verworfen, die 
jahrzehntelang als absolut wahr ausgegeben wurden. Stattdessen sollte man das, was die 
Wissenschaftler jeden Tag veröffentlichen, mit "Vorsicht" genießen, weil ihre Theorien fast immer 
"engstirnig" und oftmals "vorübergehend und falsch" sind. 

 

FRAGE: “Gibt es noch jemanden, der nach dem oben veröffentlichten Beweis der 
“Haltlosigkeit” der wissenschaftlichen Theorien immer noch VOLLKOMMEN an die Wissenschaft 
glaubt und sie als Referenzgrundlage nimmt?” 

Man sollte der Wissenschaft also nicht vollkommen vertrauen, denn es wird einmal der Tag 
kommen, an dem die Wissenschaftler sagen werden: "Wir haben entdeckt, dass die physischen 
Körper der Menschen in anderen Welten eine ähnliche Struktur haben wie unsere 
Mikroorganismen auf der Erde, insbesondere wie die “Bärtierchen”!” 
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Mein lieber Freund, der Du ausschließlich an die Wissenschaft und NICHT an Lorber glaubst,  
ich weiß genau, dass die Wahrheit des Herrn über die "vorübergehenden und sich ändernden" 

Theorien, die die Wissenschaftler täglich verkünden, immer obsiegen wird. Deshalb wünsche ich 
Dir, die Zeit zu finden, um das gesamte Werk Lorbers zu lesen, weil es kein Werk des Glaubens 
ist, sondern ein Werk, in dem die Weisheit Gottes steckt, die weit über den wissenschaftlichen 
Theorien steht, die "engstirnige" Menschen aufstellen, die man Wissenschaftler nennt. 
Liebe Grüße und vielen Dank für alles»». 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

NOCH EIN IRRTUM DER WISSENSCHAFTLER 
Viele von euch werden sich sicherlich daran erinnern, dass die Wissenschaft jahrzehntelang 

behauptete, dass es «auf dem Mond KEIN Wasser gäbe»! Heutzutage kann man im Internet 
folgende Aussagen der Wissenschaftler lesen: “Auf dem Mond gibt es Wasser!”.  

 
UNGLAUBLICH,  ABER  WAHR!  DIE  GROSSARTIGE  NACHRICHT  IM  JAHR  2014 ! 
Nun diese NEUESTE Nachricht aus dem Jahr 2014 wird euch alle in Erstaunen versetzen! Siehe 

Internetseite: 
 

http://archivio.panorama.it/scienza/spazio/Acqua-sulla-Luna-dopo-quarant-anni-forse-risolto-il-mistero-della-sua-origine 
 

 
(2014) Wissenschaftler haben die Theorie aufgestellt, dass 

der Mond von der Erde abstammt! 
 
Sie haben sogar eine Zeichnung angefertigt!  
 
Hier das Foto (rechts), auf den man den Mond (blaue Kugel) 

sieht, wie er aus der Erde (orangefarbene Kugel) trit). 
 

 
 
 
Schaut euch nun die im Jahr 2007 in der italienischen Zeitschrift Nr. 113 veröffentlichte 

Zeichnung an. Diese Zeichnung wurde anhand der folgenden Offenbarungen des Herrn an 
Jakob Lorber gemacht:: 

 

[Er.01_013,09] Ein Hauptkind der Erde, auf diese Weise 
gezeugt, ist der Mond, und zwar das älteste Kind dieses 
tellurischen Weibes. 
[Er.01_013,11] Woher und woraus werden denn diese Kinder 
dann von der Erde ausgeboren?  
– Die Erde hat eine zahllose Menge solcher Ausgeburtskanäle. 
Der Hauptausgeburtskanal auf der Erde jedoch befindet sich in 
der Mitte des stillen großen Weltozeans, nicht ferne vom 
Äquator, und zwar in der Gegend der Inselgruppe von den 
sogenannten Taiti und Otahaiti; von dort aus ward der Mond 
von der Erde geschieden, und noch nachträglich eine ziemliche 
Menge noch bestehender Kometen. 
[Er.01_013,12] Das ist somit ein Hauptgeburtskanal der Erde. 
Andere Geburtskanäle sind eine Menge Seen, Sümpfe und 
Höhlen in den Bergen, aus denen nicht selten solche Planetchen 
in eine bedeutende Höhe durch eine polarische Kraft 
hinausgeschleudert werden.  

 

HURRA!   WIE  SCHÖN!  GRANDIOS ! 
 

Die  Wissenschaft  "kopiert"  das  Werk  Lorbers ! ! ! 
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WEITERVERBREITUNG  VON  LORBER  AUF  DER  WELT 
 

VON 1864 BIS HEUTE IM JAHR 2015: 
 

AUSREICHEND  «GUTER  WILLE»  –  “WENIGE  ERGEBNISSE” 
 

WIE HEUTZUTAGE das Werk von Jakob Lorber in der Welt VERBREITET wird:  
 

1) Nationale Vereinigungen und Gruppen organisieren jährliche 
und monatliche Treffen und halten über eine Zeitschrift Kontakt 
miteinander.  
(Beispiel rechts, die “Lorber-Gesellschaft e.V.” beim 7-tägigen 
Treffen); 

 
 

2) Nationale Internetseiten, die von Vereinigungen, Gruppen, 
Experten und auch von einzelnen Anhängern erstellt werden. Auf 
vielen Internetseiten findet man "unentgeltliche Bücher" des 
Werkes von Lorber sowie Foren, Lexika usw.  
(rechts ein Beispiel einer Webseite aus Australien) 

 
 

3) Film auf YouTube mit verschiedenen Fotos, auf denen Texte 
erscheinen, die die wichtigsten Thematiken zusammenfassen. 
(rechts ein Beispiel einer englischen Webseite) 

 
 
 

4) Film auf YouTube, in dem Gesichter von Menschen 
erscheinen, die gerade die wichtigsten Themen lesen. 
(rechts ein Beispiel einer deutschland Webseite) 

 
 
 
 

5) Film auf YouTube, in dem nur ein Thema erklärt wird, wobei sich 
bewegende Bilder mit der modernen 2D-Grafik gezeigt werden.   
(rechts ein Beispiel einer italienischen Webseite) 

 
 
 

6) Film auf YouTube, in dem Argumente erklärt und mechanische 
Prototypen gezeigt werden, die sich bewegen. 
(rechts ein Beispiel einer italienischen Webseite) 

 
 
Liebe Freunde und Freundinnen von Lorber auf der ganzen Welt, 

 

alle diese “lobenswerten” Initiativen von Vereinigungen, Gruppen, Experten und einzelnen 
Anhängern haben nur wenige Besuche. Die gezählten Aufrufe der verschiedenen Internetseiten 
reichen von “ein paar hundert” bis “zehntausend".  
 

DAS ERGEBNIS: Mit diese Initiativen erzielt man nur GERINGE WEITERVERBREITUNG 
 

FRAGE: "Wisst ihr, was man tun muss, um Lorber NOCH MEHR ALS JETZT zu verbreiten? 
 

Laut dem Präsidenten der italienischen Vereinigung ist die ANTWORT darauf folgende: 
 

“Lorber sollte über eine zusammenfassende Nacherzählung des Werks „DIE 
NEUOFFENBARUNG“ verbreitet werden, die als ein gedrucktes Buch mit Abbildungen in 
Farbe und auch als E-Book verteilt wird.  

Diese Nacherzählung kann später auch in einen Film verwandelt werden, der allen 
kostenlos auf YouTube zur Verfügung gestellt wird ! ”. 
 

DAS ERGEBNIS: “Wahrscheinlich werden mehrere hundert Milionen Menschen auf der ganzen 
Welt diese Nacherzählung lesen und sich diesen FILM ansehen!”. 
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Liebe Freunde und Freundinnen von Lorber auf der ganzen Welt, 
 

HEUTE ist der Zeitpunkt gekommen, zumindest die NEUOFFENBARUNG nachzuerzählen, 
bevor die älteren Lorber-Experten auf der Welt unseren Planeten verlassen. 
Diese NACHERZÄHLUNG wird von vielen Abbildungen begleitet sein, sodass sie besser zu 

verstehen ist. 
Damit ihr versteht, WIE diese zusammenfassende Nacherzählung realisiert werden soll, bitte 

ich euch, die 6 "Entwürfe" zu lesen, die ich versucht habe, in italienischer Sprache zu erstellen. 
6 Beispiele dieser abgedrehten Filme (in deutscher, englischer und italienischer Sprache) findet 
ihr – ab MAI 2015 – auf der Internetseite www.jakoblorber.it – Jakob Lorber International – 
Ciak-Film. 
Diese 6 Filme sind nur ein Beispiel zum besseren Verständnis der Initiative, mit der wir eine 

Zusammenfassung mit farbigen Bildern des gesamten Werks von Lorber umsetzen und sie dann 
als ein EINZIGES Buch drucken, das zur "tragenden Säule" für die Verbreitung der 
NEUOFFENBARUNG auf der ganzen Welt werden wird. 
JETZT, im Monat April 2015, BITTE ich alle Lorber-Experten, etwas ihrer Zeit zu opfern, um die 

erzählende Zusammenfassung des Werks von Lorber zu schreiben und zu jedem Satz die 
Bezugsreferenzen hinzuzufügen, sodass jeder Leser überprüfen kann, ob die Interpretation des 
Experten im Einklang mit dem Wort des Herrn steht, das er Lorber verkündete. (Beispiel für eine 
Bezugsreferenz: [HGt.01_002,01]) 
Die "geschriebenen" Zusammenfassungen werden dann in der Zeitschrift JAKOB LORBER 

INTERNATIONAL veröffentlicht, sodass wir anschließend darüber diskutieren können. Nachdem 
wir alles geklärt haben, werden wir ein weltweites Treffen organisieren, bei dem die 
Hauptzusammenfassung anhand einer abschließenden Diskussion zwischen den Experten 
vervollständigt wird. 

 
 

Liebe Freunde und Freundinnen von Lorber auf der ganzen Welt, 
Das zusammenfassende Buch mit farbigen Bildern sollte die folgenden 7 Phasen enthalten: 

 
1) VON  GOTT  BIS  LUZIFER  

Wer ist Gott und was ist sein Bedürfnis, Wesen zu schaffen, die ihm ähnlich sehen, sowie die 
Erschaffung des ersten spirituellen Wesens: Luzifer. 

 
2) VON  LUZIFER  ZU  ADAM  

Die Rebellion Luzifers, der Kampf mit den anderen Geistern, seine Kondensation in einen 
kosmischen Menschen und demzufolge die Schaffung der Universen mit ihren materiellen 
Welten bis hin zur Menschwerdung von Adam 

 
3) VON  ADAM  BIS  NOAH  

Von der Erschaffung des ersten menschlichen Paares, Adam und Eva, ihre Weiterentwicklung 
durch die göttliche Erziehung bis hin zur Sintflut und Noah. 

 
4) VON  NOAH  BIS  MOSES  

Vom neuen Bündnis mit Noah bis hin zu Moses, dem Größten der Propheten. 
 
5) VON  MOSES  BIS  JESUS  

Vom Tod Moses bis zur Ankunft des Messias auf der Erde, die Geschichte vom Jesuskind, von 
Maria und Josef, bis hin zu Jesus dreißigstem Lebensjahr. 

 
6) VON  JESUS  BIS  ZUM  ENDE  DES  II.  JAHRTAUSENDS  (HEUTE)  

Von der Verbreitung der göttlichen Lehre Jesus ab dem 30. bis 33 Lebensjahr bis zu seinem 
Tod am Kreuz. Von seiner Auferstehung bis zur darauffolgenden Verfälschung seiner Lehre. 
Die Geburt falscher Kirchen, die verschiedenen Religionen der Völker bis heute, oder das Ende 
des II. Jahrtausends im Jahr 2030 etwa mit dem Abschluss der "Phase der Läuterung der 
Menschheit". 
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7) AB  DEM  “NEUEN  ZEITALTER”  (ETWA 2030)  BIS  ZUM  ZUKÜNFTIGEN  LEBEN  IM  
JENSEITS’ 
Das neue Zeitalter auf der geläuterten Erde (das etwa im Jahr 2030 beginnt) bestehend aus 

"herzensguten" Menschen, die Jesus als ihren "Herrscher" haben werden. "WER" sind jene 
Kreaturen, die - nach dem Tod des physischen Körpers - in die materiellen oder spirituellen oder in 
die höllischen oder himmlischen Welten übergehen? Welches Leben erwartet die Kreaturen, denen 
es NICHT gelungen ist, ein "Kind Gottes" auf der Erde zu werden? "Wer" wird Herrscher über eine 
Welt, eine Sonne oder sogar eines ganzen Universums? Was für ein wunderbares Leben wird ein 
wahres "Kind Gottes" haben, das es sich verdient hat, auf ewig mit seinem Schöpfer, Vater, Bruder 
und Freund zusammenzuleben.  

 

 
ANMERKUNG: In der Phase Nr. 6 werden auch folgenden Thematiken enthalten sein: "Warum gibt 

es nur auf dem Planeten Erde das absolut Gute und das absolut Böse mit den entsprechenden 
Leiden, Krankheiten, Unglücken und der Trauer?"; "Wer" waren die menschlichen Wesen, bevor sie 
auf der Erde zu Menschen geworden sind? Was ist die «Selbstformation», die es möglich macht, ein 
Geschöpf in ein Kind Gottes zu verwandeln? Warum jeder Mensch "trinitarisch" ist, d.h., er hat einen 
Körper, eine Seele und einen Geist. Warum kommen Menschen behindert (mit Handicaps) zur Welt? 
"Wer" sind diese Geschöpfe? Warum lässt Gott die Besessenheit vom Teufel zu und bei "wem" lässt 
er sie zu, und so weiter und so fort.  

 

 
Liebe Freunde und Freundinnen von Lorber auf der ganzen Welt, 

 

wenn es uns gelingt, den Geist der Lorber-Experten auf der Welt zu vereinen, erhalten wir mit 
Sicherheit eine wunderbare Zusammenfassung, durch die ALLE Menschen endlich erfahren 
werden, WER IHR GOTT IST, wie unendlich weise er ist, wie groß seine Liebe ist und auch 
sein Bedürfnis, von jemandem geliebt zu werden. 
Und wenn sie die Großartigkeit seines Projekts verstanden haben, dann wollen sie das 

gesamte Werk Lorbers lesen, das aus über 14.000 Seiten besteht. 
So können auch wir sagen, dass wir daran mitgearbeitet haben, diese monumentalen, 

göttlichen Worte zu verbreiten, die Gott der gesamten Menschheit geschenkt hat. 
Diese Worte haben uns Freunden und Freundinnen von Lorber ein "neues Leben" geschenkt, 

denn andernfalls hätten wir die Wahrheit NICHT erkannt und wären im Dunklen geblieben, so 
wie heute Milliarden von Menschen im Dunkeln tappen. Wir hätten auf unserer Erde NIE den 
Weg zur spirituellen Wiedergeburt beschreiten können oder wären nicht bereits KINDER 
GOTTES geworden. 

 

ICH BITTE ALLE LORBER-EXPERTEN NOCHMALS, ETWAS IHRER ZEIT ZU OPFERN, UM 
DIE ERZÄHLENDE ZUSAMMENFASSUNG DES WERKS VON LORBER ZU SCHREIBEN. 

 
Möge der Herr Jesus Christus ihre und unsere monumentale Arbeit segnen! 
 
                                                                                  Josef & Jesus (sein Anhänger seit 1995)  
Venedig, 15. April 2015 
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